
Tourenbeschreibung:
Vom Marktplatz Altenkunstadt zum Postamt

und auf der Theodor-Heuß-Straße am Gasthof
Schramm vorbei, zur Ampelkreuzung am nörd-
lichen Stadtrand, 200 m vor der Mainbrücke
nach Burgkunstadt.

Auf der Strössendorfer Straße etwa 400  m
westwärts zu einer Rastbank. Von dort links
Richtung Wald. Querweg kreuzen, 350 m da-
nach an der Wegteilung links bergauf, in 5 Mi-
nuten zu einem Querweg. Auf ihm 200 m rechts
bis vor den Gipfelaufschwung des Külmitzber-
ges. Der Weg wendet sich links und senkt sich
in Südrichtung. Auf einem Teerweg nach Pfaf-
fendorf. An der Bushaltestelle die Lichtenfelser
Straße kreuzen. Ansteigend durch den Ort, dem
Asphaltsträßchen folgend zu einer Wegetei-
lung. Weiter bergan zum Wanderparkplatz.
Etwa 100 m danach halb links (Abkürzung ei-
ner Straßenschleife). Die Wanderroute bleibt
noch 200 m auf der Straße. Dann zweigt der
Weg links ab (M-Zeichen) zum Großen Kordi-
gast (536 m). Abstieg in südwestlicher Richtung.

Anfahrt über B 289 (Lichtenfels —
Burgkunstadt — Kulmbach) oder
über A 70 (Bamberg — Bayreuth)
bis Ausfahrt Stadelhofen, durch
das Kleinziegenfelder Tal  über
Weißmain nach Altenkunstadt.
Bahnhof Burgkunstadt (1,5 km von
Altenkunstadt; Strecke Bamberg —
Lichtenfels — Hof) Bushaltestelle
Altenkunstadt (Linie Lichtenfels —
Weismain). 

Altenkunstadt Marktplatz. 
Bahnhof Burgkunstadt.

Blaues M auf weißem Grund.

Etwa 23 km.

Etwa 6 Stunden.

Insgesamt 900 Meter. Von Alten-
kunstadt (292 m) steil zur Höhe
(400 m) des Külmitzberges, Steil-
abstieg nach Pfaffendorf (305 m),
bergauf zum Großen Kordigast
(536 m), langgestreckter Abstieg
nach Isling (384 m), von Roth 
(352 m) Aufstieg in den Forst Lang-
heim (431 m), steil hinunter nach
Mistelfeld (299 m), Steilanstieg zur
Hohen Rangen (475 m), Abstieg
nach Vierzehnheiligen (390 m).

Gasthaus Waldfrieden (vor dem
Großen Kordigast), Isling, Roth, 
Mistelfeld.

Wanderkarte: 1 : 50.000 
Fritsch Wanderkarte Blatt 65 und
Blatt 50.

Touren-Fakten: Auf dem Herweg wieder zurück zur Straße. Auf
ihr links zum Gasthaus Steinerne Hochzeit. Der
breite Fahrweg senkt sich zu einer Steinmar-
ter. Geradeaus zur Wegekreuzung bei einem
Flurkreuz auf einem Steinsockel. Hier rechts
zum Waldrand. Bei der Weggabel rechts hal-
tend zu einem Querweg. Rechts, dann Links-
kurve abwärts zu einem Fahrweg. Vor uns der
Kirchturm von Isling. Hinunter ins Tal und hi-
nauf in das Dorf Isling. Auf der Mönchkrötten-
dorfer Straße rechts. Nach dem Fachwerkhaus
Nr. 6 nach links abzweigen. Einige Steinstufen
hoch und zum Haus Nr. 1 des Bussardweges. Da-
nach rechts hinab zu einem Querweg. Auf ihm
links 200 m zu einer Marienkapelle. Kurz da-
nach rechts auf asphaltiertem Querweg zur
Straße. Links 150 m zu einem Flurkreuz
(Straßengabelung). In der Mitte des Gabelastes
geht es am Bach zur Gaststätte Wagner in Roth
(Stadtteil von Lichtenfels). Links zum Gefalle-
nen-Ehrenmal. Dort rechts weiter zur Kirche. An
ihr rechts vorbei und das Sträßchen Schöneck
hinauf. Nach 350 m geht es vor Haus Nr. 19 links
zu einer Gabelung. Geradeaus, 400 m zur nächs-
ten Teilung. Hier links, 300 m einer Forststraße
westlich folgend. Die Route macht einen
Rechtsknick.

Nordwärts in den Forst Langheim. Nach 
700 m verlässt der Main-Wanderweg das 
Waldsträßchen halblinks. 

Querweg kreuzen, jenseits mit einem Wald-
pfad zur Forststraße. Auf der anderen Straßen-
seite in den Wald. (Markierung: Blaues M und
vorerst auch ein rotes Kreuz auf weißem Grund).
Geradeaus zur nächsten Forststraße. Links, nach
100 m rechts in einen Waldweg und nördlich
bis zu einem Wegestern. Von der sogenannten
„Eisernen Hand” hinab in das Pfarrdorf Mistel-
feld (M). Auf der Durchgangsstraße kurz rechts,
dann links ab auf den Mistelweg, vorbei am
Gasthof Fischer bis zur Mauer einer Garage.
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Dort links auf der Leo-Veth-Straße. Nach Haus
Nr. 42 rechts ab, steil bergan bis zum Querweg.
Am Waldsaum entlang zur 150 m entfernten
Gabelung der Forstwege. Rechtshaltend an-
steigen, vorbei an einer Marien-Marter ins
Landschafts-Schutzgebiet. Auf der Höhe der
Hohen Rangen: Blick zum Staffelberg und zum
felsbesetzten Alten Staffelberg. Ab der Rastbank
weiter auf dem Fahrweg zu einer Straße. Auf
dieser einige Meter links, dann rechts in den
Weg bis zum Weg nach Vierzehnheiligen. Die
Türme von Vierzehnheiligen tauchen auf, da-
hinter das Maintal und über dem Ufer Schloss
und Kirche von Banz. 

‚ach Vierzehnheiligen




